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Die Krise sei vorbei, hört man sagen. Denn in den Köpfen der Schweizerinnen und Schweizer 
ist das so. Zumindest für die Reisebranche stimmt diese Aussage, wenn man beispielsweise 
die Vorjahresbuchungen über Ostern vergleicht. Davon profitieren auch die Ferienmessen mit 
ihren Ausstellern und Besuchern. Die Ferienmessen sind die ideale Begegnungsplattform, wo 
ein interessiertes Publikum von Reiseveranstaltern, Ländervertretungen, Fluggesellschaften, 
Hotelleriebetrieben etc. persönlich beraten wird und Reiseträume wahr werden.

In den grössten «Reisebüros der Schweiz» können Abenteuer- und Reiselustige ihren Erlebnishunger stillen 

und Ferienluft schnuppern wie nirgendwo sonst. Spannende Sonderschauen und attraktive Rahmenprogram-

me entführen den Besucher in fremde Welten. Welch ein Abenteuer: Innerhalb von zwei Stunden kann man 

vom Zillertal nach Australien und via Nepal wieder zurück in die Schweiz gelangen. Ob Trekking, Strandferien, 

Wellnessresorts, Tauchdestinationen, Luxus- oder Individualreisen – das Angebot ist so vielfältig, dass sich jede 

Besucherin und jeder Besucher, egal ob alt oder jung, irgendwo angesprochen fühlt. 

Nutzen Sie die Ferienmessen, um Ihre Kunden direkt und ohne Streuverlust anzusprechen und von Ihrem 

Angebot zu begeistern.

Bis bald!  Ihre Teams der Schweizer Ferienmessen
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 Ort BEA bern expo, Bern
  www.beaexpo.ch

 Datum 13. bis 16. Januar 2011

 Öffnungszeiten Donnerstag / Freitag 13.00 – 20.00 Uhr
  Samstag / Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

 Infrastruktur Rund 450 Aussteller auf 15’000 m2

 Besucher 2010 41’682 Besucher

 Einzugsgebiet «Espace Mittelland» Kantone Bern, 
  Solothurn, Fribourg, Wallis: ca. 1.5 Mio. Einwohner

 Sonderschauen Costa Rica, Busreisemarkt Schweiz
  Gesundheitsmesse

 Infos www.ferienmesse.ch oder www.healthfair.ch

 Ort GENEVA PALEXPO, Genf
  www.geneva-palexpo.ch

 Datum 21. bis 23. Januar 2011

 Öffnungszeiten Freitag 13.00 – 20.00 Uhr
  Samstag / Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

 Infrastruktur Rund 200 Aussteller auf 12’000 m2

 Besucher 2010 22’925 Besucher

 Einzugsgebiet Französische Schweiz (Romandie) und angrenzende
  Regionen Frankreichs, ca. 430’000 Einwohner

 Sonderschauen Spécialités du monde, Yatouland

 Infos www.vacances.ch

Bern, 13.–16. Januar 2011 Genève, du 21 au 23 janvier 2011 
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 Ort Messe Zürich, Zürich-Oerlikon,
  www.messe.ch

 Datum 27. bis 30. Januar 2011

 Öffnungszeiten Donnerstag / Freitag 13.00 – 20.00 Uhr
  Samstag / Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

 Infrastruktur Rund 700 Aussteller auf 25’000 m2

 Besucher 2010 66’638 Besucher

 Einzugsgebiet Grossraum Zürich, Mittelland, Zentral- 
  und Ostschweiz plus angrenzende Regionen 
  Süddeutschlands: ca. 2.5 Mio. Einwohner 

 Sonderschauen Costa Rica, Golf, Tauchmesse.ch,
  Moser’s Bilderwelten

 Infos www.fespo.ch, www.tauchmesse.ch

 Ort Messe Basel, Erdgeschoss Hallen 3.01 und 3.02
  www.messe.ch

 Datum 4. bis 6. Februar 2011

 Öffnungszeiten Freitag – Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

 Infrastruktur Rund 250 Aussteller auf 9’000 m2

 Besucher 2010 ca. 30’000 Besucher

 Einzugsgebiet Grossraum Basel, Nordwestschweiz, 
  südbadischer Raum, Elsass

 Sonderschauen Velo 2011, Busreisen, 
  Camping und Caravaning

 Infos www.baslerferienmesse.ch

Zürich, 27.–30. Januar 2011 Basel, 4.–6. Februar 2011
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Spezialthemen
Verschiedene Themen werden hier zu Aus-
stellungsbereichen zusammengefasst. Mit 
dieser Bündelung der Angebote erhält der 
Besucher eine bessere Übersicht und garan-
tiert eine höhere Aufmerksamkeit. 

Die Ferienmesse Bern inszeniert ein Asian-
Village sowie einen Südamerika-Corner.

Profitieren Sie in diesen Themenbereichen 
von unseren Spezialkonzepten oder buchen 
Sie die von Ihnen gewünschten Quadratme-
ter in ihrem favorisierten Bereich. Beispiele 
dazu finden Sie auf Seite 15 dieser Ausschrei-
bung oder auf dem Anmeldeformular Spe-
zialstandbau.

Weitere Bereiche sind:

Österreich
Die magische Zahl von einer Million An-
künften von Schweizern in Österreich wur-
de 2009 nur knapp verpasst. Auch für die 
Zukunft dürfte der Schweizer Markt für 
Aussteller mit Österreich-Angeboten ein 
Muss sein.

Deutschland
In Zusammenarbeit mit dem Standbauer 
wurde ein Konzept für einen einheitlichen 
Deutschland-Auftritt erarbeitet. Somit 
profitieren Sie als Aussteller von einem 
einzigartigen Preis-/Leistungsverhältnis.

Busreisemarkt Schweiz
Der Busreisebereich ist seit Jahren ein 
fester Bestandteil der Ferienmesse Bern. 
Ob als Anbieter von Kleinbussen oder 
erstklassigen Dopelstöckern – hier sind 
Sie goldrichtig, wenn Sie Ihre Kunden er-
reichen wollen.

Erlebnis Bahnreisen weltweit
Bahnreisen mit Fokus auf Erlebniszüge 
auf allen Kontinenten.

Ferien in der Schweiz
Die schönsten Ausflugsziele mit Fokus 
auf Traditionen und Bräuche, kulinarische 
Köstlichkeiten, kulturelle und sprachliche 
Vielfalt.

Sprachen der Welt
Ferien mit Fokus auf Sprachkurse wie 
Sprachferien, Sprachreisen, Sprachauf-
enthalte.

Costa Rica
Ferien im beliebten Helvetien Zentral-
amerikas und in den umliegenden Ländern.

Bern, 13.–16. Januar 2011 

Team Bern: Sabine Loosli, Projektleiterin
Mario Pessina, Messeleiter 

Die Ferienmesse Bern ist die Gelegenheit, Ihre Tou-

rismus-Angebote einem interessierten Publikum 

feil zu bieten. Hier holen sich die Besucher neue In-

spirationen fürs frischgebackene Jahr. Eine beson-

dere Gelegenheit – schliesslich ist die Ferienmesse 

Bern die erste Begegnungsplattform zu diesem 

Thema im Kalender.

Wo Ihr Kunde seine Reise beginnt

Das sagen die Aussteller:
91 % finden den Zeitpunkt der Messe 
 gut bis sehr gut
83 % waren mit der Messe insgesamt 
 zufrieden bis sehr zufrieden
93 % finden die Qualität der Kontakte 
 gut bis sehr gut
99 % planen 2011 wieder an der Messe 
 teilzunehmen
 Quelle: Ausstellerumfrage der FairCom AG

Das sagen die Besucher:
93 % die Besucher waren mit der 
 Messe insgesamt zufrieden 
 bis sehr zufrieden
88 % verreisen mindestens einmal 
 jährlich ins Ausland
72 % verreisen mindesten einmal 
 jährlich in der Schweiz
81 % die Besucher waren mit der 
 Qualität der Aussteller insgesamt 
 zufrieden bis sehr zufrieden
 Quelle: Besucherumfrage der FairCom AG
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Sie ist wohl unser wertvollstes Gut und darum soll dem Thema Gesundheit 

die entsprechende Aufmerksamkeit geschenkt werden. Die Gesundheitsmesse 

in Bern bietet dazu die optimale Begegnungsplattform. Die Besucher wissen  

genau, wem sie sich anvertrauen, wenn es um etwas so wertvolles geht: Bei den 

Ausstellern findet er den persönlichen Kontakt, die kompetente Beratung und 

das richtige Produkt bzw. die richtige Dienstleistung. 

Sie bieten Produkte und/oder Dienstleistungen an, die Gesundheit und Wohlbefinden 
fördern? Dann sind Sie an der Gesundheitsmesse genau richtig! Zudem bieten wir Ihnen 
für ein passendes Thema, das Sie den Besuchern näher bringen wollen, gerne einen ange-
messenen Platz in unserem Rahmenprogramm an. 

Wo Ihr Kunde sich wohlfühlt
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Genève, du 21 au 23 janvier 2011 

Team Genf: Helen Schmuki, Leiterin Administration, 
Isabelle Graf, Projektassistentin und Administration,  
Daniel Wyss, Geschäftsführer, Christine Cavin, Messeleiterin

Spezialthemen
Verschiedene Themen werden hier zu Aus-
stellungsbereichen zusammengefasst. Mit 
dieser Bündelung der Angebote erhält der 
Besucher eine bessere Übersicht und garan-
tiert eine höhere Aufmerksamkeit. 

Die Vacances inszeniert ein Asian-Village, 
einen Frankreich-Corner sowie einen Well-
ness-/Gesundheitsbereich.

Profitieren Sie in diesen Themenbereichen 
von unseren Spezialkonzepten oder buchen 
Sie die von Ihnen gewünschten Quadratme-
ter in ihrem favorisierten Bereich. Beispiele 
dazu finden Sie auf Seite 15 dieser Ausschrei-
bung oder auf dem Anmeldeformular Spe-
zialstandbau.

Weitere Bereiche sind:

Spezialitäten aus aller Welt
Kulinarischer Bereich wo Besucher mit den 
Ausstellern in die Vielfalt der Ess- und Trink-
genüsse aus aller Welt eintauchen.

Yatouland
Spielplatz mit aufblasbaren Schlössern, 
Rutschbahnen, Riesentrampolins und Hin-
dernis-Parcours.

Ferien in der Schweiz
Die schönsten Ausflugsziele mit Fokus 
auf Traditionen und Bräuche, kulinarische 
Köstlichkeiten, kulturelle und sprachliche 
Vielfalt.

Sprachen der Welt
Ferien mit Fokus auf Sprachkurse wie 
Sprachferien, Sprachreisen, Sprachaufent-
halte.

Die «Vacances, Voyages et Loisirs» zieht jedes Jahr 

Tausende Besucher aus der Romandie und dem an-

grenzenden Frankreich an. Die Flughafennähe und 

das internationale Flair der Stadt Genf inspirieren 

den Kunden vor Ort. Dank Ihrer kompetenten und 

persönlichen Beratung in der Halle 7 der GENEVA 

PALEXPO können Sie Ihre Kunden direkt abholen 

und von Ihrem Angebot überzeugen.

Das sagen die Aussteller:
97 % sind mit ihrer Messeteilnahme 
 zufrieden
96 % sind mit der Messeorganisation 
 vor der Messe zufrieden
94 % finden die der Kontakte 
 gut bis sehr gut
97 % planen 2011 wieder an der Messe 
 teilzunehmen
 Quelle: Ausstellerumfrage der FairCom AG

Das sagen die Besucher:
95 % die Besucher waren mit der Messe
 insgesamt zufrieden bis sehr 
 zufrieden
96 % verreisen mindestens einmal 
 jährlich ins Ausland
93 % haben die Absicht die Vacances 
 2011 voraussichtlich wieder 
 zu besuchen
 Quelle: Besucherumfrage der FairCom AG

Vacances – wo man eigentlich schon 
in den Ferien ist
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Zürich, 27.–30. Januar 2011

Team Zürich: Helen Schmuki, Leiterin Administ ration, Stephan Amstad,  
Messeleiter, Isabelle Graf, Projektassistentin und Administration,  
Daniel Wyss, Geschäftsführer

Im grössten Reisebüro der Schweiz können 

Abenteuer- und Reiselustige ihren Erlebnis-

hunger stillen und Ferienluft schnuppern 

wie nirgendwo sonst. An der FESPO kom-

men die Besucher in Scharen: Rund 70’000 

Besucher zählt die Begegnungsplattform 

jährlich. Länder aller Kontinente und die 

ganze Bandbreite an Reiseveranstaltern 

sind an diesem Wochenende in der Messe 

Zürich präsent. Eine Gelegenheit, die es zu 

nutzen gilt. Tragen Sie zu diesem Angebot 

bei und profitieren Sie als Aussteller gleich-

zeitig davon. Hier machen Sie den Besucher 

zu Ihrem zufriedenen Kunden.

Das grösste Reisebüro der Schweiz

Das sagen die Aussteller:
92 % finden den Zeitpunkt der Messe gut bis sehr gut
95 % finden Zürich als Messeplatz gut bis sehr gut
81 % finden die Qualität der Kontakte gut bis sehr gut
95 % planen 2011 wieder an der Messe teil zunehmen
 Quelle: Ausstellerumfrage der FairCom AG

Das sagen die Besucher:
78 % planen eine Reise oder suchen Informationen
96 % verreisen mindestens einmal jährlich ins Ausland
76 % verreisen mindesten einmal jährlich in der Schweiz
95 % haben die Absicht die FESPO 2011 voraussichtlich 
 wieder zu besuchen
 Quelle: Besucherumfrage der Internationalen Schule für Touristik

Spezialthemen
Verschiedene Themen werden hier zu Aus-
stellungsbereichen zusammengefasst. Mit 
dieser Bündelung der Angebote erhält der 
Besucher eine bessere Übersicht und garan-
tiert eine höhere Aufmerksamkeit. 

Die FESPO inszeniert  
Spezialthemen für:
Asien, Australien, Russland, Afrika, 
Wellness, Südamerika

Profitieren Sie in diesen Themenbereichen 
von unseren Spezialkonzepten oder buchen 
Sie die von Ihnen gewünschten Quadratme-
ter in ihrem favorisierten Bereich. Beispiele 
dazu finden Sie auf Seite 15 dieser Ausschrei-
bung oder auf dem Anmeldeformular Spe-
zialstandbau.

Weitere Bereiche sind:

Österreich
Die magische Zahl von einer Million An-
künften von Schweizern in Österreich 
wurde 2009 nur knapp verpasst. Auch für 
die Zukunft dürfte der Schweizer Markt 
für Aussteller mit Österreich-Angeboten 
ein Muss sein.

Ferien in der Schweiz
Die schönsten Ausflugsziele mit Fokus 
auf Traditionen und Bräuche, kulinarische 
Köstlichkeiten, kulturelle und sprachliche 
Vielfalt.

Sprachen der Welt
Ferien mit Fokus auf Sprachkurse wie 
Sprachferien, Sprachreisen, Sprachauf-
enthalte.

Costa Rica
Ferien im beliebten Helvetien Zentralame-
rikas und in den umliegenden Ländern.

Die Tauchmesse.ch ist Bestandteil der 
FESPO und wird die Unterwasserfreun-
de mit Ausrüstung, Destinationen sowie 
Weiterbildungsmöglichkeiten überra-
schen. Die Tauchmesse.ch ist somit eine 
ideale Plattform mit viel Know-how rund 
ums Tauchen. Seien Sie als Aussteller Teil 
dieser speziellen Begegnungsplattform 
und sprechen Sie Ihre für Tauchsport und 
Tauchferien affinen Kunden an.

Mosers Bilderwelten
Von Wüstenreisen über Regenwald- bis 
hin zu Grönland- und reinen Kulturreisen 
– Dionys Moser zeigt an der FESPO wie-
der faszinierende Dokumentationen in 
Bild und Ton.
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Basel, 4.–6. Februar 2011

Dank der unmittelbaren Nähe zu drei verschiedenen Ländern pilgern jährlich rund 30’000  

potenzielle Kunden aus dem Grosseinzugsgebiet Basel immer wieder an die Basler Fe-

rienmesse. Nutzen Sie diese Begegnungsplattform und überzeugen Sie Ihre Kunden im 

persönlichen Gespräch. Hier informieren Sie Ihre Kunden darüber, wie viele attraktive 

Destinationen es gibt, die sich für wunderbare Ferien und Reisen perfekt eignen.

Die Ferienmesse im Dreiländereck

Spezialthemen
Verschiedene Themen werden hier zu Aus-
stellungsbereichen zusammengefasst. Mit 
dieser Bündelung der Angebote erhält der 
Besucher eine bessere Übersicht und garan-
tiert eine höhere Aufmerksamkeit. 

Die Basler Ferienmesse inszeniert ein Asian-
Village sowie einen Afrika-Bereich.

Profitieren Sie in diesen Themenbereichen 
von unseren Spezialkonzepten oder buchen 
Sie die von Ihnen gewünschten Quadratme-
ter in ihrem favorisierten Bereich. Beispiele 
dazu finden Sie auf Seite 15 dieser Ausschrei-
bung oder auf dem Anmeldeformular Spe-
zialstandbau.

Weitere Bereiche sind:

Wellness
Das Themenfeld Gesundheit, Wohlbefin-
den und Vitalität sind so aktuell wie nie 
zuvor. Wellness mit all seinen Facetten 
eignet sich ausgezeichnet um zur Ruhe 
zu kommen – damit Ihre Kunden wieder 
ihre Vitalität zurück erlangen.

Österreich
Die magische Zahl von einer Million An-
künften von Schweizern in Österreich 
wurde 2009 nur knapp verpasst. Auch für 
die Zukunft dürfte der Schweizer Markt 
für Aussteller mit Österreich-Angeboten 
ein Muss sein.

Deutschland
In Zusammenarbeit mit dem Standbauer 
wurde ein Konzept für einen einheitlichen 
Deutschland-Auftritt erarbeitet. Somit 
profitieren Sie als Aussteller von einem 
einzigartigen Preis-/Leistungsverhältnis.

Velo 2011
Ausstellungsbereich rund ums Fahrrad 
mit Fokus auf Reiseanbieter und Hotels, 
Velo-, Bike- und Zubehörhersteller.

Ferien in der Schweiz
Die schönsten Ausflugsziele mit Fokus 
auf Traditionen und Bräuche, kulinarische 
Köstlichkeiten, kulturelle und sprachliche 
Vielfalt.

Busreisen
Der Busreisebereich ist seit Jahren ein 
fester Bestandteil der Basler Ferienmesse.  
Ob als Anbieter von Kleinbussen oder erst-
klassigen Dopelstöckern – hier sind Sie 
goldrichtig, wenn Sie Ihre Kunden errei-
chen wollen.

Team Basel: Karin Wüthrich, Messeleiterin,  
Daniel Wyss, Geschäftsführer, Helen Schmuki, Leiterin Admini-
stration, Isabelle Graf, Projektassistentin und Administration

Das sagen die Aussteller:
91 % finden den Messeplatz Basel gut bis sehr gut
86 % waren mit der Messe insgesamt 
 zufrieden bis sehr zufrieden
87 % finden die Qualität der Kontakte 
 gut bis sehr gut
95 % planen 2011 wieder an der Messe teilzunehmen
 Quelle: Ausstellerumfrage der FairCom AG

Das sagen die Besucher:
68 % verreisen mindesten einmal 
 jährlich in der Schweiz
94 % verreisen mindestens einmal 
 jährlich ins Ausland
93 % die Besucher waren mit der Messe insgesamt 
 zufrieden bis sehr zufrieden
 Quelle: Besucherumfrage der FairCom AG
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Ihr Auftritt an den Ferienmessen soll zum Erfolg werden – und zwar auf der  

ganzen Linie. Dazu zeigen wir Sie nur von Ihrer besten Seite, denn wir kommunizieren 

intensiv, professionell und da, wo wir gut ankommen: beim Kunden direkt. Sie profitie-

ren als Aussteller vom Know-how und Netzwerk der Werbe- und Marketingspezialisten 

der FairCom AG. Mit den verfügbaren Kommunikationsmitteln rücken wir Sie ins rich-

tige Licht und sorgen für ein interessiertes Publikum.

Um für unsere Ferienmessen zu werben, schalten wir starke PR- und Werbekampagnen.
Profitieren Sie und nutzen Sie unsere Kommunikations-Power für Ihren Erfolg.

Wie wir Sie von Ihrer besten Seite zeigen
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Pressespiegel
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«Die Ferienmessen sind eine ideale Plattform zur Kundenpflege. Hier können wir unsere vielfältige 
Angebotspalette direkt einer interessierten Zielgruppe vorstellen. Nach einem erfolgreichen Messeauftritt  
im 2010 werden wir auch in den kommenden Jahren auf jeden Fall wieder teilnehmen.»
André Lüthi, CEO Globetrotter Travel Service

«Die Ferienmesse Bern ist unsere wichtigste Werbeplattform. Unsere Stammkunden besuchen uns dort gerne 
zur Einstimmung in die neue Reisesaison. Potentielle Kunden lernen uns und unsere Destinationskenntnisse 
unverbindlich kennen.»
Urs Maring, Geschäftsführer, Hang Loose Travelservice, Bern

«Wir nehmen seit vielen Jahren mit unseren Marken Travelhouse, Skytours und Falcontravel an der Ferienmesse 
teil. Der Nordamerika-Spezialist Skytours stellt dabei meist einen Camper zur Verfügung, damit die interessier-
ten Besucher einen realistischen Eindruck vom Reisen mit einem Motorhome gewinnen können. Dies kommt 
immer wieder gut an! Die Messe zieht interessierte Besucher an, die sich von unseren Spezialisten vor Ort umfas-
send beraten lassen wollen. Wir erhalten hier die Gelegenheit, uns einem grossen Publikum zu präsentieren.»
John Albanis, Key Account Manager, Hotelplan Schweiz

«Die Teilnahme an der Ferienmesse ist für uns ein Muss. Einmal wegen der Nähe des Veranstaltungsortes zu 
unseren treuen Kunden, die uns dort besuchen oder ihre nächsten Ferien buchen. Dann sicher auch wegen der 
lockeren Atmosphäre, die den Besuchern gefällt, weil sie sich gern in einem entspannten, freizeitlichen und 
stressfreien Rahmen verführen lassen. Die Messe ist ein langfristiger Erfolg. Und daher werden wir auch kom-
mendes Jahr wieder dabei sein!»
Maryline Lachavanne, Product Manager, Lets Travel SA

«Wir von Air Marin sind seit dem Anfang dabei. An der Ferienmesse können wir unsere engen Beziehungen zu 
unseren Direktkunden pflegen. Hier trifft man sich und tauscht sich aus, und wir präsentieren unsere attraktivs-
ten Produkte und gehen auf die Fragen unserer Besucher ein. Wir sind stets auf dem neusten Stand und legen 
Wert auf ein entspanntes und modernes Umfeld, in dem wir jeden Besucher mit einem Lächeln begrüssen.»
Michel Vargues, stellvertretender Generaldirektor, Le Must Air Marin

Bern, 13.–16. Januar 2011 

Genève, du 21 au 23 janvier 2011 

Zürich, 27.–30. Januar 2011

«Seit vielen Jahren ist die FESPO in unserer Jahresplanung ein Fixpunkt. Wo sonst können wir in 
kurzer Zeit so viele Interessierte mit unserer Fachkompetenz überzeugen, mit viel Leidenschaft  

von unseren Destinationen schwärmen und unsere Produkte vorstellen. Wir stellen jedes Jahr fest,  
dass ein grosses Bedürfnis besteht, sich persönlich von unseren Reisexpertinnen beraten zu  

lassen – und diese sind an den Ferienmessen mit Begeisterung dabei!»
Patricia Röösli, Marketing Manager Private Safaris, Rotunda Tours & intens travel

«Bereits seit 2007 ist die Teilnahme an der FESPO ein fester Bestandteil unserer jährlichen  
Promotionsaktivitäten. Hier haben wir die Chance, das Emirat beim Schweizer Publikum  

noch bekannter zu machen und über die Vielfalt des Landes sowie die neusten  
Hoteleröffnungen und Events zu informieren»

Frank Müllauer, Trade/MICE Promotions Senior Executive Abu Dhabi Tourism Authority

«An den Ferienmessen erhalten unsere Mitarbeitenden die Gelegenheit, unsere Gäste persönlich zu 
begrüssen, professionell zu beraten und in Erfahrung zu bringen, was deren Reisebedürfnisse sind. 

Bei einem Glas Wein tauschen sich Baumeler-Stammkunden auch sehr gerne mit unseren Reiselei-
tern aus. Die Ferienmessen sind für uns eine optimale Plattform zur Beziehungspflege!»

Michael Mettler, Geschäftsführer Baumeler Reisen

«Die professionell aufgebaute Basler Ferienmesse bot uns als Gastregion Berner Oberland eine 
ideale Plattform an, uns bei einem der wichtigsten Schweizermärkte persönlich vorstellen zu kön-
nen. Das Messekonzept bot uns den idealen Rahmen für eine grosszügige Präsentation der Berner 

Oberländer Angebote.»
Roland Huber, Direktor Adelboden Tourismus & Vorsitzender Marketing Kooperation Berner Oberland

«Seit Jahren sind wir mit Freude an der Basler Ferienmesse mit dabei. Einerseits erwartet uns in 
Basel ein offenes, aktives, reisefreudiges Publikum. Andererseits zählen viele Basler zu unserer 
treuen Stammkundschaft. Wir können neue Kontakte knüpfen und haben Zeit für persönliche 

Beratungen. Dass wir mit unserem Konzept Erfolg haben, bestätigen nicht zuletzt die zahlreichen 
Direktbuchungen.»

JP. Wirz, Geschäftsführer Wirz Travel AG

«Die Basler Kundschaft ist ein äusserst wichtiges und wertvolles Kundensegment. Wir treffen an 
den drei Messetagen viele langjährige Stammkunden, die den persönlichen Kontakt sehr schätzen. 

Zudem können wir innerhalb kürzester Zeit mit einer grossen Anzahl Interessenten in direkten 
Kontakt kommen. Die Reisen in den eigenen 5-Stern-Luxusbussen können nirgends besser präsen-

tiert werden als im persönlichen Gespräch an der Messe.»
Denise Stöcklin, Geschäftsführerin Stöcklin Reisen AG

Basel, 4.–6. Februar 2011
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Stände in verschiedenen Grössen oder Abmessungen können Sie ganz einfach bei uns 
bestellen. Denn mit unseren Modul- oder Spezial ständen können Sie aus dem Rahmen 
fallen oder genau ins Bild passen – ganz wie Ihnen beliebt.

Ausführliche Informationen, Preise und Konditionen finden Sie auf den
Anmeldeformularen.

Asien

Australien * Golf * Russland

Südamerika Tauchen * Wellness

Modulstand farbig Modulstand vollständig bedruckt Afrika

Österreich *

Frankreich

(Änderungen vorbehalten)

Mit uns können Sie auf Ihren Messe-Erfolg bauen

Frühbuchungsrabatt für Schnellentschlossene
Buchen Sie Ihren Stand bis zum 23. Juli 2010 (bei Spezialstandbau bis zum 20. August 2010) 
und profitieren Sie von Top-Preisen. Melden Sie sich noch heute an!

* Für diese Stände sind für die einzelnen Ferienmessen separate Anmeldeformulare 
erhältlich. Nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. Gerne senden wir Ihnen diese zu. 



FairCom AG
Hinterer Schermen 29
CH-3063 Ittigen / BE
Tel. +41 (0)31 922 06 13
Fax +41 (0)31 922 04 45
info@ferienmesse.ch
www.ferienmesse.ch

FairCom SA 
Hinterer Schermen 29
CH-3063 Ittigen / BE
Tel. +41 (0)31 922 29 01
Fax: +41 (0)31 922 29 03
info@vacances.ch 
www.vacances.ch

FairCom AG
Butzenstrasse 39
CH-8038 Zürich
Tel. +41 (0)44 487 43 30
Fax +41 (0)44 487 43 43
info@fespo.ch
www.fespo.ch

FairCom AG
Hinterer Schermen 29
CH-3063 Ittigen / BE
Tel. +41 (0)31 922 29 02
Fax +41 (0)31 922 29 03
info@baslerferienmesse.ch
www.baslerferienmesse.ch

Bern, 13.–16. Januar 2011 Genève, du 21 au 23 janvier 2011 Zürich, 27.–30. Januar 2011 Basel, 4.–6. Februar 2011

* FRÜHBUCHUNGS-

RABATT BIS 
23. JULI 2010


